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HINTERGRUND

> Das Helfer-vor-Ort-System des
Deutschen Roten Kreuzes wird von
ehrenamtlichen aktiven Helfern ge-
tragen, die im jeweiligen Ort wohnen.
So ist das Ziel, bei Unfällen und me-
dizinischen Notfällen bis zum Ein-
treffen des Rettungswagens eine
schnelle und hoch qualifizierte Erst-
versorgung zu übernehmen. Die Alar-
mierung durch die zuständige Ret-
tungsleitstelle erfolgt parallel zu der
des Rettungswagens. Die klassischen
Aufgaben sind lebensrettende und er-
weiterte Maßnahmen, Lagemeldung,
Unterstützung des Rettungsdienstes
und Betreuung der Betroffenen.
> Die Mindestqualifikation der Hel-
fer ist eine Sanitätsausbildung in-
klusive Helfergrundausbildung. Dazu
kommen spezifische Ausbildungen
und Praktika im Rettungsdienst. Bis
zum Start eines HvO-Systems fallen
so insgesamt rund 120 Ausbildungs-
stunden an. In der Folge stehen jähr-
lich noch rund 20 Stunden an Wei-
terbildung an.
> Die Grundausrüstung besteht in der
Regel aus einem Notfallrucksack, ei-
nem externen automatischen Defi-
brillator und Sauerstoff. Hinzu kommt
noch ein digitaler Meldeempfänger für
die Alarmierung. mare


